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1. 

3/301 - 083.3-96 

Manöverrecht 

Nach Mitteilung der Bundeswehr wird in der Zeit vom 

25.02.1996 - 29.02.1996 

eine Bundeswehr-Regimentsrahmenübung abgehalten. Von der 
Manövertätigkeit ist u.a. der Landkreis Forchheim als voraus­
sichtlicher Ballungsraum betroffen. 

Die Bevölkerung wird gebeten, sich von den Einrichtungen der 
übenden Truppen fernzuhalten. Vor dem Berühren, Aufheben 
oder Transportieren von liegengebliebenen militärischen Spreng­
mitteln wird gewarnt. 

Die Abwicklung von Manöverschäden obliegt den Gemeinden. 
Nähere Auskünfte erteilen auch das Amt für Verteidigungslasten 
Nürnberg und die Wehrbereichsverwaltung VI München. 

Forchheim, den 01.02.1996 

2. 

LA. gez. Dier, Regierungsrat 

4/44- 173/95 
Verordnung 

über den geschützten Landschaftsbestandteil 
"Bernbrunnen" in der Gemarkung Breitenbach, 

Stadt Ebermannstadt, Landkreis Forchheim 
Vom 9. Februar 1996 

Aufgrund von Art. 12 Abs. 1 und 3 in Verbindung mit Art. 9 Abs. 
4, Art. 45 Abs. I Nr. 4, Art. 37 Abs. 2 Nr. 3 und Art. 26 Abs. I des 
Bayerischen Naturschutzgesetzes- BayNatSchG - (BayRS 79I­
I-U), zuletzt geändert durch Gesetz vom 28. April I994 (GVB I 
S. 299), erläßt das Landratsamt Forchheim als untere Natur­
schutzbehörde folgende, mit Schreiben der Regierung von Ober­
franken vom 25 . Januar I996, Nr. 820- 8632 d, genehmigte Ver­
ordnung: 

§ 1 
Schutzgegenstand 

Der in der Gemarkung Breitenbach, Stadt Ebermannstadt, östlich 
der Ortschaft Eschlipp gelegene Kalktuffbach mit Tuffbecken 
und umgebenden Steinschutthangwald wird in den in § 2 dieser 
Verordnung festgelegten Grenzen unter der Bezeichnung "Bern­
brunnen" als Landschaftsbestandteil nach Art. I2 Abs. I BayNat 
SchG geschützt. 

§2 
Schutzgebietsgrenzen 

(I) 'Der geschützte Landschaftsbestandteil hat eine Größe von ca. 
9,2 ha. 2Er besteht aus den Grundstücken Fl. Nrn. I077 und 
I078 und Teilflächen des Grundstücks Fl. -Nr. I076 sowie aus 
dem diese Grundstücke trennenden Teilstück des Waldweges 
Fl. Nr. I030 der Gemarkung Breitenbach, Stadt Ebermann­
stadt 
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(2) 'Der geschützte Landschaftsbestandteil ist in einer Karte im 
Maßstab I : 5000, eingetragen. 2Die Karte (Anlage) ist 
Bestandteil dieser Verordnung. 

§ 3 
Schutzzweck 

Zweck der Unterschutzstellung ist es, 

1. den Lebensraum und die Vorkommen der dort lebenden Pflan­
zen- und Tierarten vor nachteiligen Eingriffen zu schützen und 
deren optimale Entwicklung zu gewährleisten, 

2. zur Belebung des Landschaftsbildes im Raum der Fränkischen 
Scpweiz beizutragen, 

3. die Mittelwaldbewirtschaftung, eine althergebrachte Waldbe­
wirtschaftungsform, außerhalb des Bachbereiches aufrechtzu­
erhalten, 

4. die für Hartwasserbäche typischen Tuffstrukturen zu sichern 
und zu erhalten, 

5. einen weitgehend intakten Quellbereich in einem reich struktu­
rierten Feuchtwald, der am Hang in einen mesophilen 
Buchenwald übergeht, zu erhalten und zu entwickeln, 

6. die Entwicklung wissenschaftlich zu dokumentieren. 

§4 
Verbote 

(I) 'Gemäß Art. I2Abs. 3 in Verbindung mit Art. 9 Abs. 4 BayNat 
SchG sind ohne Genehmigung des Landratsamtes Forchheim 
(§ 6 .der Verordnung) alle Handlungen verboten, die zu einer 

· Zerstörung, Beschädigung oder Veränderung des geschützten 
Landschaftsbestandteiles oder seiner Bestandteile oder einer 
n~chhaltigen Störung führen können. 

2Es ist vor allem verboten, 

1. die gegenwärtige Vegetation durch kulturtechnische Maß­
nahmen, insbesondere durch Umbruch und Entwässerung, 
zu verändern, 

2. die Fläche zu roden, 

3. die Lebensbereiche (Biotope) der Pflanzen und Tiere zu 
zerstören oder nachhaltig zu verändern, insbesondere durch 
Pestizide (Pflanzenschutzmittel), Herbizide (Unkraut­
bekämpfungsmittel), Fungizide (Pilzvernichtungsmittel), 

MaximilianS
Hervorheben








